
BG ETEM will den gesetzlichen Rahmen für die Stundung von 

Mitgliedsbeiträgen ausschöpfen 

 

(Köln, 19.03.2020) Die Belastungen durch die Corona-Pandemie stellen auch die 

Mitgliedsunternehmen der Berufsgenossenschaft Energie Textil Elektro 

Medienerzeugnisse (BG ETEM) vor große Herausforderungen. Die BG ETEM hat 

heute klargestellt, dass sie an der Seite der Betriebe steht.  

„Wir werden den gesetzlichen Rahmen für die Stundung des Mitgliedsbeitrags 

ausschöpfen, um außergewöhnliche Härten abzufedern“, unterstrich Johannes Tichi, 

Vorsitzender der Geschäftsführung der BG ETEM. Die Berufsgenossenschaft 

ergänzt damit die staatlichen Hilfsangebote. 

„Wir werden außerdem alles daransetzen“, so Tichi, „um unseren Mitgliedsbeitrag für 

die BG-Eigenumlage weiter so stabil zu halten wie in den vergangenen Jahren.“ 

 

Hintergrund BG ETEM 

Die BG ETEM ist die gesetzliche Unfallversicherung für vier Millionen Beschäftigte in 

gut 200.000 Mitgliedsbetrieben. Sie kümmert sich um Arbeitssicherheit und 

Gesundheitsschutz in den Mitgliedsbetrieben sowie um Rehabilitation und 

Entschädigung von Arbeitsunfällen und Berufskrankheiten. Für ihre 

Mitgliedsunternehmen übernimmt die BG ETEM die Haftung für die gesundheitlichen 

Folgen von Arbeitsunfällen und Berufskrankheiten gegenüber den Beschäftigten und 

stellt diese auch untereinander von der Haftung frei. 

 


